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Werkstatt LT8/90

Auswertung einer Umfrage zur Entsorgungslage
in Landmaschinenfachbetrieben

Überwälzung derKosten
aufden Verursacher

Umweltschutz hat seinen Preis.
Das bekommen seit einiger Zeit
auch die Landmaschinenfach-
betriebe zu spüren. Die Kosten
für die Entsorgung sind in
gewissen Gegenden unseres Landes

derart gestiegen, dass die
Diskussion über die deklarierte
Weiterverrechnung an den
Verursacher voll entbrannt ist.
Zur Kasse gebeten wird demnach

die Landwirtschaft. Es
muss sie deshalb interessieren,
was die Technische Kommission

der Schweizerischen
Metall-Union diesbezüglich
herausgefunden hat und wie das
weitere Vorgehen aussieht. Der
folgende Beitrag stammt von
Hans Stadelmann, Sekretär
der Technischen Kommission
Landtechnik III der SMU. Er wird
mit der freundlichen Genehmigung

der Redaktion «Metall»,
dem Fachorgan des Verbandes,
abgedruckt.

Der Automobilgewerbeverband
hat den Versuch gemacht, auf
Werkstattrechnungen 1,5% des
Betrages als Entsorgungspauschale

zu erheben.
Die Technische Kommission
Landtechnik hat indessen
schnell erkannt, dass ein
gleiches Vorgehen für die
Landmaschinenbranche wegen der viel
differenzierteren Arbeiten
abzulehnen ist. Der Automobilgewerbeverband

hat in der Zwischenzeit

ebenfalls Abstand von der

Der Inhaber dieser
Werkstatt hat
offensichtlich keine
Entsorgungsprobleme.
Das sehr dekorative

Bild - dies zur
Ehre der
Landmaschinenbranche

- stammt nicht aus
einem Fachbetrieb.

Foto: Zvj

Pauschallösung genommen. Die
Obmänner Landtechnik haben
an ihrer Tagung im Februar 1989
die Behandlung der
Entsorgungsfrage als dringlich erklärt.
Ziel sei die Herausgabe von
Richtwerten für die Weiterverrechnung

der Entsorgungskosten
nach dem Verursacherprinzip.

Umfrage
Die Technische Kommission
Landtechnik hat sich zuerst einen
Überblick über die aktuelle
Entsorgungslage verschaffen müssen.

Im Sommer 1989 haben die
632 Mitglieder des Fachbereichs
Landtechnik einen Fragebogen
betreffend Anfall, Menge, Kosten
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Werkstatt LT 8/90

Antworten der 173 Betriebe zur Entsorgung der einzelnen Kategorien in % / Réponses des 173 entreprises concernant l'élimination des diverses catégories de déchets en %

Entsorgung unter Einhaltung der regionalen Gesetze gelöst I i Angaben zur Menge und Häufigkeit
Elimination résolue selon les lois régionales I Déclaration du nombre et de la fréquence

I Entsorgung nicht gelöst Angaben zu den anfallenden Entsorgungskosten
Elimination pas résolue Déclaration des frais et d'élimination respectifs

—1 Keine Antwort zu dieser Frage
I Pas de réponse à cette question
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Kosten
Frais (Fr.)

0 Entsorgungs¬
kosten
0 Frais

d'élimination

ESA-Sondermüll-
entsorgungstarif

Tarif d'élimination
des déchets

spéciaux ESA

Entsorgungskosten der 173 Betriebe in 1000.-Fr.
Frais d'élimination des 173 entreprises en fr. 1000.-

pro Jahr / par année
Type de déchet

4.- /Stk/pce 2.50 / Stk/pce

-.80 /1 1.15/1

-.20 /1

1.50/kg

17.50/
Fass/fût

-.25 /1

1.- / kg

12.-/
Fass/fût

82.-/
Fass/fût

200.- /
Fass/fût

372.-/
Mal/fois

558.-/
Mal/fois

480.-/
Mal/fois

41.-/
Fass/fût

flüssig/
liquides

12.-/ Fass/fût

fest/solides
1.- / kg

50.-/
Fass/fût

45.-/
Fass/fût

75.-/
Fass/fût

-.30 /1 -.50 / I

40.50/
Fass/fût

50.-/
Fass/fût

29.-/
Fass/fût

50.-/
Fass/fût

1.10/ kg 1.- / kg

4.80 / Stk/pce 3.-/Stk/pce

5-/Stk/pce 5.-/Stk/pce

2.30/kg

5.40/Stk/pce

12.20/
Stk/pce

1.- / kg

Batteries (y compris acide)

Acide de batteries

Liquide de freins

Graisses

Huiles moteur et hypoïdes

Produits d'absorption
de l'huile usagés

Résidus d'un séparateur d'huile

Résidus de filtres séparateurs

Résidus provenant de séparateurs
des eaux usées

Détergents exempts de chlore

Détergents chlorés

Diluants

Filtres à huile

Antigel

Etoupe

Fûts de 200 I réutilisables

Fûts de 200 I - ferraille

Vernis, peintures

Ferraille

Matières synthétiques, caoutchouc

Pneus de remorques

Pneus de tracteur (roues arr.)

Verre (vitres de véhicules)

I Ausgewiesen
Indiqué

| Errechnet nach ESA-Sondermüllentsorgungstarif bzw.
I nach zugrundegelegten Richtwerten

Calculé selon le tarif d'élimination des déchets spéciaux ESA,

resp. selon les directives de base

1 Fr. 700.- pro Betrieb und Jahr / par entreprise et par année
2 Fr. 1pro kg / par kilo
3 Fr. 3.- pro Stk. / par pièce
4 Fr. 10- pro Stk. / par pièce
s Fr. 1.- pro kg / par kilo
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Werkstatt LT 8/90

und Entsorgung von Sondermüll
erhalten. Dass die Entsorgung
vielen Betrieben Sorge bereitet,
ist schon an der hohen Beteiligung

von 29% an der Umfrage
ersichtlich.

Die Auswertungs-Tabelle dieses
umfangreichen Datenmaterials
hat zu aussagekräftigen Resultaten

geführt:
Die Entsorgung von Fahrzeugbatterien,

Altöl und Alteisen ist
weitgehend gelöst. Altöl verursacht

dabei aber sehr hohe Ko-
sl>n.

Schweizer Landtechnik
Herausgeber:
Schweizerischer Verband
für Landtechnik (SVLT),
Werner Bühler, Direktor

Redaktion:
Ueli Zweifel

Adresse:
Postfach 53, 5223 Riniken
Telefon 056 - 41 20 22
Telefax 056 - 41 67 31

Inseratenverwaltung :
ASSA Schweizer Annoncen,
Schweizer Landtechnik,
Moosstrasse 15, 6002 Luzern,
Telefon 041 - 23 12 13

Telefax 041 - 23 12 33

Druck:
schilldruck AG, 6002 Luzern

Abdruck erlaubt mit Quellenangabe

und Belegexemplar
an die Redaktion

Erscheinungsweise:
15 mal jährlich

Abonnementspreise:
Inland: jährlich Fr. 36.-
SVLT-Mitglieder gratis.
Ausland auf Anfrage.

Nr. 9/90 erscheint
am 8. August 1990
Anzeigenschiuss:
24. Juli 1990

Wenn Abwasserreinigungsanlagen
installiert werden, ist die

Entsorgung der Rückstände meist
geregelt. Die Kosten dafür sind
zum Teil astronomisch hoch.
Batteriesäure, Bremsflüssigkeit,
Ölfilter und Frostschutz werden
von den Entsorgungsfirmen
entgegengenommen. Dass viele
Betriebe die Entsorgung dieser
Sonderabfälle als nicht gelöst
beurteilen, zeigt, dass die
Entsorgungsfirmen noch nicht
flächendeckend arbeiten.
Farben, Kunststoffe, Reifen und
Fahrzeugglas figurieren nicht auf
den Listen der Entsorgungsfirmen.

Die Entsorgung dieser
Sonderabfälle wird denn auch häufig
als nicht gelöst beurteilt. Reifen
sind hier das grösste Problem.

Altöl

Recht viel Altöl wird bereits heute
systematisch gesammelt. Werden

die verschiedenen Öle noch
vermehrt getrennt erfasst, können

Kostensenkungen erreicht
werden.
Hoffen wir, dass Bio-Öle
problemloser entsorgt werden können.

Rückstände aus
Abwasserreinigungsanlagen
Die Installation solcher Anlagen
wird stark vorangetrieben. Die
Entsorgung der Rückstände
verursacht je nach Region sehr
unterschiedliche Kosten. Da auch
die Gesamtkosten schon heute
sehr hoch sind und noch steigen,
ist diesem Punkt besondere
Beachtung zu schenken.

Reifen

Besonders bei Traktorhinterreifen
ist mancherorts der Notstand

ausgebrochen. Ein kleiner Bei¬

trag zur Linderung des Problems
ist die sorgfältige Ausscheidung
der Reifen für die Wiederverwendung.

Vernünftige Lösungen müssen
gefunden werden, auch wenn
Reifen gestapelt werden können!

Verursacherprinzip
Die ausgewiesenen Gesamtkosten

für Entsorgung belaufen
sich für die 173 Betriebe auf
Fr. 119'392.- pro Jahr.
Wenn alles nach dem ESA-Son-
dermüllentsorgungstarif bzw.
nach den ausgenommenen
Richtwerten berechnet ist, erhöht
sich der Betrag auf Fr. 232'421.-
pro Jahr. Auf die ca. 700 Land-
maschinenfachbetriebe hochgerechnet,

resultieren Kosten in der
Höhe von Fr. 940'000.- pro Jahr.
Wirtschaftlich gesehen muss das
Augenmerk auf Altöl, Rückstände
aus Abwasserreinigungsanlagen
und Reifen gerichtet werden.
Die Entsorgungskosten dieser
Sonderabfälle sind nicht
unwesentlich und weiterhin steigend.
Daher wird die TK III Landtechnik
unter Berücksichtigung der
durch die Umfrage gewonnenen
Kenntnisse in absehbarer Zeit
Richtlinien und Empfehlungen
zur Weiterverrechnung von
Entsorgungskosten erarbeiten
sowie Entsorgungskanäle aufzeigen.
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Nur Leistung zählt.
Ein MAXI bringt maximale Leistung
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einfach. Mit überlegenem Bedienungskomfort.

Einer für alles - mit den
geeigneten Vorsätzen erntet ein
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Leistung, zuverlässig und in bester
Qualität.
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Auflagedruckregelung, machen alle
Ernteprofis automatisch einen guten
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Landtechnik AG, Zollikofen 031 57 85 40

Allamand, Landmaschinen und Traktoren, Morges 021 801 41 21

Meier Maschinen AG, Marthalen 052 43 21 21
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